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Auftragsserie: Das Ende der Arbeit? 

Ausgangslage 

In diesem Modul sollen Sie sich ausgehend vom „drohenden“ Zeitalter der Digitalisierung und 
den damit verbundenen Auswirkungen auf die Arbeitswelt, mit dem Arbeitsbegriff 
auseinandersetzen. Ausgehend von ihrer eigenen Vorstellung von „Arbeit“, sollen Sie erfahren, 
wie sich die Beziehung zwischen Leben und Arbeit in der Vergangenheit immer wieder 
verändert hat. In einem letzten Schritt soll mögliche Szenarien entwickelt werden, wie sich die 
Arbeitswelt in Zukunft verändern könnte. 

Basiswissen 

 Sie können den grundlegenden Wandel des Arbeitsbegriffes über die letzten 200 Jahre 
erklären. 

 Sie können für die Antike, das Mittelalter, die industrielle Revolution und die Gegenwart grob Skizzieren, wie die Arbeitswelt organisiert war 
und welchen Stellenwert die Arbeit in der Geschichte hatte. 

 Sie kennen konkrete Szenarien wie sich die Arbeitswelt in den nächsten zwei Jahrzehnten entwickeln könnte und wissen, welche 
Anforderungen auf Sie als «Arbeitskraft» zukommen werden. 

 Basisaufträge (obligatorisch) 
 Wahlaufträge (nach Wahl 

 

Nr Auftrag 

   

Kompetenzbereiche AB 
I / II / III 

SG 
+/++/+++ 

1 Historischer Überblick 
1 Übersicht: Wandel des Arbeitsbegriffs Text: Zum Wandel des 

Arbeitsbegriffs von der 
Antike bis heute und der 
Stellenwert von Arbeit in 
anderen Kulturen. 

25’ EA Methodenkompetenz 
Sachkompetenz 

I 
I 

++ 
++ 

2  Schwerpunktthemen 
2.1 Schwerpunktthemen nach Wahl Quellen nach 

Zusammenstellung der 
Lehrperson 

225’ 1-3 Methodenkompetenz 
Sachkompetenz 
Orientierungs- 

III 
III 
II 

+ 
++ 
+ 
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kompetenz 
3. Zukunft der Arbeit 
3.1 Workshop im Co-Working Space 

«Effinger» 
 90’  Methodenkompetenz 

Sachkompetenz 
Orientierungs- 
kompetenz 

III 
III 
III 

++ 
++ 
++ 

 


